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Schuldenwesen

Schuldenwesen. — Siehe auch Finanzwesen usw. und Anleihen.

1. Reichsschuldenkommission, Zusammensetzung.

Wahl von 6 Mitgliedern des Reichstags zur Reichsschuldenkommission. — Gewählt
wurden durch Akklamation die Abgeordneten Dr. Südekum, Erzberger, v. Winterfeldt,
Zimmermann, Dove und Dombek: Bd. 283, 15. Sitz. S. 301C.

Mitteilung des Reichskanzlers (Reichsschatzamt) vom 5. März 1912, betreffend die
Wahl des Herzoglich Braunschweigischen Geheimen Legationsrats Boden, des
Königlich Bayerischen Staatsrats Ritter v. Treutlein-Moerdes, des Königlich
Württembergischen Ministerialrats Schleehauf, des Königlich Sächsischen Geheimen
Rats v. Sichart, des Großherzoglich Badischen Ministerialrats Kempff zu Mitgliedern
der Reichsschuldenkommission für das Rechnungsjahr 1912 auf Grund der
Bestimmung im § 13 Abs. 1 der Reichsschuldenordnung vom 19. März 1900: Bd.
283, 22. Sitz. S. 533B.

Desgl. Mitteilung vom 9. März 1913, betreffend Wahlderselben
Bundesratsbevollmächtigten zu Mitgliedern der Reichsschuldenkommission für das
Rechnungsjahr 1913: Bd. 288, 130. Sitz. S. 4434A.

Desgl. Mitteilung vom 2. März 1914, betreffend Wahl derselben
Bundesratsbevollmächtigten zu Mitgliedern der Reichsschuldenkommission für das
Rechnungsjahr 1914: Bd. 293, 228. Sitz. S. 7823D.

Mitteilung des Reichskanzlers, daß an Stelle des Staatssekretärs Wermuth der
Staatssekretär des Reichsschatzamts Kühn Mitglied und zugleich Vorsitzender der
Reichsschuldenkommission geworden ist, gemäß §§ 12 und 14 der
Reichsschuldenkommission: Bd. 284, 38. Sitz. S. 1145D.

Verhandlung vom 2. April 1912 über die Verpflichtung eines in das Kollegium der
Königlich Preußischen Hauptverwaltung der Staatsschulden berufenen Hilfsarbeiters
(des Oberlandesgerichtsrats Lottner): Bd. 300 Nr. 566.

Verhandlung vom 2. Mai 1913 über die Verpflichtung eines neuen Mitglieds der
Königlich Preußischen Hauptverwaltung der Staatsschulden (des Geheimen
Finanzrats Dr.Springer): Bd. 302 Nr. 1048.

2. Berichte der Reichsschuldenkommission

a) vom 22. März 1912:

I. über die Verwaltung des Schuldenwesens des Deutschen Reichs und der



deutschen Schutzgebiete;

II. über ihre Tätigkeit in Ansehung der ihr übertragenen Aufsicht über die Verwaltung
des Reichsinvalidenfonds;

III. über den Hinterbliebenenversicherungsfonds;

IV. über den Reichskriegsschatz und

V. über die An- und Ausfertigung, Einziehung und Vernichtung der von der
Reichsbank auszugebenden Banknoten: Bd. 300 Nr. 542.

Beratung: Bd. 286, 73. Sitz. S. 2440B.

Mündlicher Bericht der Rechnungskommission: Bd. 300 Nr. 617. — Berichterstatter:
Abgeordneter Frommer.

Beratung: Bd. 289, 131. Sitz. S. 4461D.

Angenommen nach den Anträgen der Kommission,

b) vom 8. März 1913:

I. über die Verwaltung des Schuldenwesens des Deutschen Reichs und der
deutschen Schutzgebiete;

II. über den Hinterbliebenenversicherungsfonds;

III. über den Fonds zur Förderung des deutschen Nachrichtenwesens im Ausland;

IV. über den Reichskriegsschatz und

V. über die An- und Ausfertigung, Einziehung und Vernichtung der von der
Reichsbank auszugebenden Banknoten: Bd. 302 Nr. 999.

Beratung: Bd. 290, 157. Sitz. S. 5388A. — Mündlicher Bericht der
Rechnungskommission:

Bd. 304 Nr. 1446. — Berichterstatter: Abgeordneter Frommer:

Bd. 294, 239. Sitz. S. 8195C.

Angenommen nach den Anträgen der Kommission.

Hinterbliebenenfonds, Höhe, Stand in Wertpapieren, Zinsen: Bd. 290, 157. Sitz. S.
5389B,

3. Höhe der Reichsschuld. — Siehe auch die Nachweisungen über Verzinsung der
Reichsschuld und Schuldentilgung, Beilagen zum Etat der Reichsschuld bei
"Etatswesen" III—V, Spezialberatung unter N.



Reichsschuld seit 1876, Wachsen der Anleihen, werbende und nicht werbende
Ausgaben, Reichs- und Staatsschulden im allgemeinen:

Bd. 283, 5. Sitz. S. 17D ff.

Bd. 283, 7. Sitz. S. 81C ff.

Bd. 283, 9. Sitz. S. 134C (Ueberweisungen an die Einzelstaaten, Verluste infolge der
Exportprämien- und Liebesgabenpolitik).

Reichsschuld seit 1876, Höhe der Schulden (5 Milliarden), Entstehung, Gründe,
Schwäche der Position des Reichsschatzsekretärs, Bedeutung der Lex Lieber: Bd.
284, 46. Sitz. S. 1427A.

Reichsschuld seit 1876, Reichsschuld, Anwachsen seit 1880, keine Vergrößerung
(1911), neue Anleihen nur für werbende Zwecke: Bd. 284, 43. Sitz. S. 1306A.

Reichsschuld seit 1876, Reichsschuld am 1. Oktober 1911, Höhe der im Umlauf
befindlichen unverzinslichen Schatzanweisungen, Rückzahlungen usw.: Bd. 285, 67.
Sitz. S. 2175C.

Reichsschuld seit 1876, Verminderung 1912, Aufkauf von Anleihen usw.: Bd. 286,
77. Sitz. S. 2541C, Bd. 286, 77. Sitz. S. 2546C, Bd. 286, 77. Sitz. S. 2566A.

Reichsschuld seit 1876, Höhe 1910—1912, Finanzgesetz von 1909, Wirkung:

Bd. 291, 186. Sitz. S. 6310B.

Bd. 291, 187. Sitz. S. 6393A.

Reichsschatzanweisungskredit — Etat der Reichsschuld für 1913 —, Erhöhung, um
die Wiedereinnahmen aus dem Wehrbeitrage, die für 1913 zu erwarten sind, zu
decken, von 350 auf 600 Millionen Mark; Zinsenbedarf: Bd. 289, 149. Sitz. S. 5123A.

Schuldenlast des Reichs 1913, Vermehrung, Zinszahlung dafür, keine
Schuldentilgung: Bd. 291, 178. Sitz. S. 6077C.

Stand der Reichsschulden 1914, Nichtüberschreitung der 5 Milliarden: Bd. 295, 260.
Sitz. S. 8960B.

Stand der Reichsschulden 1914, Stand seit 1888 (Tod Kaiser Wilhelms I.) unter den
verschiedenen Reichskanzlern: Bd. 295, 260. Sitz. S. 8960B.

4. Schuldentilgung. — Siehe auch Etatswesen unter III—V, Spezialberatung unter N.

Bedeutung der Finanzreform für die Tilgung der Reichsschulden, frühere ähnliche
Bestrebungen, Lex Lieber: Bd. 283, 7. Sitz. S. 81B.

Schuldentilgung 1910 und 1911 durch Ueberschüsse, Defizit der Jahre 1906 ff.:

Bd. 283, 5. Sitz. S. 19A.



Bd. 283, 6. Sitz. S. 31B, Bd. 283, 6. Sitz. S. 41D ff., Bd. 283, 6. Sitz. S. 43D.

Schuldentilgung nach dem Etat für 1912, Stellung des Reichsschatzsekretärs
Wermuth, Frage einer erhöhten Schuldentilgung (Finanzgesetz vom 15. Juli 1909)
bezw. Verwendung der Ueberschüsse für neue Bedürfnisse (Heeresverstärkung)
usw.:

Bd. 283, 5. Sitz. S. 19A, Bd. 283, 5. Sitz. S. 21D.

Bd. 283, 6. Sitz. S. 31A, Bd. 283, 6. Sitz. S. 31D ff., Bd. 283, 6. Sitz. S. 33B, Bd. 283,
6. Sitz. S. 38C, Bd. 283, 6. Sitz. S. 39C ff., Bd. 283, 6. Sitz. S. 42A ff., Bd. 283, 6.
Sitz. S. 43D, Bd. 283, 6. Sitz. S. 49D.

Bd. 283, 8. Sitz. S. 108C ff., Bd. 283, 8. Sitz. S. 115B ff.

Bd. 283, 9. Sitz. S. 125C ff., Bd. 283, 9. Sitz. S. 138A.

Bd. 283, 10. Sitz. S. 153A.

Aufkauf von 1907 ausgegebenen, verzinslichen Schatzanweisungen:

Bd. 283, 5. Sitz. S. 23A.

Bd. 283, 6. Sitz. S. 39D.

Schuldentilgung nach dem Ergänzungsetat für 1912 (Reichsschatzsekretär Kühn);
Grundsätze für die Schuldentilgung (§ 4 des Etatsgesetzes), Ueberschüsse des
Jahres 1911, Veranschlagung der Einnahmen bis 1917, teilweise Verwendung zur
Schuldentilgung bezw. zur Bestreitung der neuen Heeresausgaben usw., Stellung
Wermuths (Artikel in der "Deutschen Revue"):

Bd. 284, 43. Sitz. S. 1308B ff., Bd. 284, 43. Sitz. S. 1315C, Bd. 284, 43. Sitz. S.
1321B.

Bd. 284, 44. Sitz. S. 1326C, Bd. 284, 44. Sitz. S. 1340D, Bd. 284, 44. Sitz. S. 1353A.

Bd. 284, 45. Sitz. S. 1381C ff., Bd. 284, 45. Sitz. S. 1390B ff.

Bd. 284, 46. Sitz. S. 1421D, Bd. 284, 46. Sitz. S. 1427B ff. (nur Abschreibungen von
den neuen Anleihen, keine Verminderung der Gesamtschuld).

Bd. 285, 67. Sitz. S. 2189B, Bd. 285, 67. Sitz. S. 2190C.

Bd. 285, 69. Sitz. S. 2284D.

Schuldentilgung (Etat und Heeresvorlage 1913), Ueberschüsse usw., Verwendung
zur Schuldentilgung, Aufrechterhaltung des Schuldentilgungsplans von 1909;
Grundsätze des Schatzsekretärs Wermuth: Bd. 289, 136. Sitz. S. 4623A, Bd. 289,
136. Sitz. S. 4648D, Bd. 289, 136. Sitz. S. 4657D.



Bd. 289, 136. Sitz. S. 4630A, Bd. 289, 136. Sitz. S. 4651A.

Bd. 290, 170. Sitz. S. 5818B, Bd. 290, 170. Sitz. S. 5818D, Bd. 290, 170. Sitz. S.
5821B.

Verwendung der zur außerordentlichen Schuldentilgung (Etat für 1913)
vorgesehenen Mittel zur Deckung des Mehrbedarfs an Besoldungen der
Postbeamten und für Kriegsteilnehmerbeihilfen: Bd. 290, 151. Sitz. S. 5231B, Bd.
290, 151. Sitz. S. 5239C, Bd. 290, 151. Sitz. S. 5240A.

Aufwand an Schatzanweisungen 1912; Einlösung und Prolongation von
Schatzanweisungen am 1. April 1912, Verminderung der Reichsschuld: Bd. 286, 77.
Sitz. S. 2541C.

Verwendung des Münzgewinnes zur Schuldentilgung: Bd. 289, 137. Sitz. S. 4688A.

Verwendung eventueller Ueberschüsse aus dem Wehrbeitrag zur außerordentlichen
Schuldentilgung:

5. Etat für 1912, § 4 des Etatsgesetzes, Vorschußwesen in der Naturalverpflegung,
in der Bekleidungswirtschaft usw., schwebende Schuld im ordentlichen Etat:

Bd. 283, 5. Sitz. S. 19A.

Bd. 283, 6. Sitz. S. 33B.

6. Etat für 1913, Schuldentilgung, Kap. 14 der Ausgaben des ordentlichen Etats,
Abbürdung der Vorschüsse der Heeresverwaltung zu Vorausbeschaffungen,
Bereitstellung von Betriebsmitteln für die Marinebekleidungsämter usw., aus
Ueberschüssen 1911:

Bd. 286, 77. Sitz. S. 2543A.

Bd. 286, 78. Sitz. S. 2571C, Bd. 286, 78. Sitz. S. 2585D.

7. Etat für 1914, Schuldentilgung, Anleihen, Höhe, Rückgang:

Bd. 291, 180. Sitz. S. 6134C.

Bd. 291, 185. Sitz. S. 6284B.

Bd. 291, 186. Sitz. S. 6310D, Bd. 291, 186. Sitz. S. 6311B, Bd. 291, 186. Sitz. S.
6312B.

Bd. 291, 187. Sitz. S. 6366C.

Etat für 1914, § 4 des Etatsgesetzes (1914), Verwendung von Uberschüssen zur
Schuldentilgung, Auslegung des § 4 mit Bezug auf Ueberschüsse aus dem
Wehrbeitrag:

Bd. 291, 186. Sitz. S. 6313B.



Bd. 295, 260. Sitz. S. 8995B ff.

8. Reichsschuldbuch und preußisches Staatsschuldbuch, gesetzliche Einführung,
finanzielle Wirkung usw.: Bd. 285, 67. Sitz. S. 2177A.

Reichsschuldbuch und preußisches Staatsschuldbuch, Reichsschuldbuch,
Benutzung, Förderung der Eintragung von Anleihen:

Bd. 289, 149. Sitz. S. 5145B.

Bd. 295, 260. Sitz. S. 8960C.
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